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KOSSARZ, W:

Forstpolitik in Mittel- und Osteuropa. Die
historische Entwicklung der Forstpolitik in
den Systemen der Markt- und der Zentral-
Verwaltungswirtschaft und nach dein Ende
des Kominunismus

Österreichischer Agrarverlag, Wien 1997.
132 Seiten. Fr. 38.- ISBN 3-7040-1454-0

Walter Kossarz, Dr. nat. techn. Dipl. Ing.
Univ. Dozent, hat 1997, im Jahr, in dem das

anzuzeigende Buch erschienen ist, seinen 80.

Geburtstag gefeiert. Er lässt seine vielfältigen
Erfahrungen und reichen Beobachtungen in
die gut hundert Seiten starke Beschreibung der
Forstgesetzgebung einfliessen, wobei das

Schwergewicht bei den ehemals kommunisti-
sehen Ländern liegt. Vom Umfang her kann
Kossarz' Forstpolitik die Entwicklung nur
facettenhaft darstellen; dieser Eindruck wird
dadurch verstärkt, dass die Auswahl der
beschriebenen Tatsachen und Ereignisse dem
Rezensenten etwas zufällig erscheint. Viel
Raum wird den Auszügen aus forstlichen
Erlassen aus Europa gegeben, von den Kapi-
tularien Karls des Grossen (etwa 800 n. Chr.)
bis hin zu Art. 55 des Schweizer Umwelt-
Schutzgesetzes.

Der Schweiz sind rund acht Seiten gewid-
met, dargestellt wird die forstpolitische Situa-
tion unter dem Geltungsbereich des Forstpoli-
zeigesetzes von 1902 und der Forstpolizeiver-
Ordnung von 1965, wobei die rechtlichen und
politischen Ausführungen teilweise ergän-
zungs-, teilweise verbesserungsbedürftig sind.

Eine Forstpolitik kann nur dann erfolgreich
sein, wenn sie die Rahmenbedingungen in
ihrem historischen Zusammenhang berück-
sichtigt (S. 119). In diesem Sinn ist Kossarz'
Geschichte der europäischen Forstpolitik als

Beitrag zu einem besseren Verständnis der
aktuellen Rahmenbedingungen zu würdigen.
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